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Blick auf den Kalender
 2.: Do. 19.00 Uhr Legio Mariä im 

Paulussaal (jed. Do.)
 3.: Fr. Herz Jesu-Freitag, 18.00 Uhr 

Hl. Messe, anschließend Barm-
herzigkeits-Rosenkranz (jed. Fr.), 
18.45 Uhr Gebet um geistliche Be-
rufe

 5.: PFINGSTSONNTAG: 10.00 Uhr 
Hochamt (Franz Schubert Messe 
in C)

 6.: PFINGSTMONTAG: Hl. Messen 
um 8.00 und 10.00 Uhr, in Frauen-
hofen 9.00 Uhr

 7.: Di. 14.00 Uhr Café augen:blick 
im Paulussaal (jed. Di.), 19.00 Uhr 
Bibelgespräch im Paulussaal

10.: Fr. Lange Nacht der Kirchen
12.: DREIFALTIGKEITSSONNTAG:

10.00 Uhr Familienmesse, musi-
kalisch gestaltet von der Lobpreis 
Community Tulln

15.: Mi. 18.00 Uhr Vorabendmesse
16.: Do. HOCHFEST DES LEIBES UND 

BLUTES  CHRISTI – FRONLEICH-
NAM: Keine Hl. Messe um 8.00 
Uhr, 9.00 Uhr Hl. Messe auf dem 
Kirchenplatz (mit St. Severin), an-
schließend Prozession, 18.00 Uhr 
Konzert des Jugendsymphonie 
Orchesters Tulln, 19.00 Uhr Hl. 
Messe in der Minoritenkirche

18.: Sa. 10.00 Uhr Firmung, Firm-
spender: Generalvikar Dr. Chris-
toph Weiss

19.: 12. Sonntag im Jahreskreis: 
10.00 Uhr Hl. Messe, musikalisch 
gestaltet von Gloria Dei mit Lie-
dern aus Taizé

Liebe Schwestern und Brüder im Glau-
ben!
Viele von Euch werden zuhause unser 
Pfarrblatt lesen. 
Ich möchte in diesem Moment mit 
Euch geistlich verbunden sein. 
Das Pfarrblatt soll vom Leben in unse-
rer Pfarre erzählen und berichten, über 
das Zusammenleben, das wir nicht 
immer sehen können.
Deshalb veröffentlichen wir immer ei-
nige Fotos, die zeigen, was an Sonnta-
gen und auch während der Woche bei 
uns geschieht. 
Das ist sehr schön, weil das alles nur 
mit Euch möglich ist. 
Ohne Euch, Eurer Hilfe und Eure Mit-
arbeit wäre unsere Pfarre leer und 
traurig. 
Ich möchte mich bei Euch für alles 

sehr herzlich bedanken und Euch 
gleichzeitig bitten:
Vergessen wir alle Schwierigkeiten, 
auf alle Probleme, die mit der Kirche, 
mit unserem Leben und mit den Pries-
tern in der Vergangenheit verbunden 
waren.
Entdecken wir wieder die Schönheit 
unserer Pfarre, die wir gemeinsam ge-
stalten können.
Setzen wir unsere Talente für unsere 
Pfarre ein.
Entdecken wir wieder, wie schön es 
ist, am Sonntag gemeinsam die Heili-
ge Messe zu feiern. 
Entdecken wir unsere Pfarre neu!
Sie ist unsere Gemeinschaft, in der wir 
uns weiterentwickeln sowie Freude 
und Frieden mit Gott finden können.

Euer Pfarrer Christoph

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 Uhr 

St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag 18.00 Uhr, Freitag 
18.00 Uhr, anschließend Barmher-
zigkeitsrosenkranz

Feiern Sie mit uns! Wie z. B. bei der Familienmesse am Muttertag.
Wie schön ist es, mit Euren Kindern die Heilige Messe zu feiern!



Fußwallfahrt nach Mariazell 
vom 15. bis 18. September 2022.
Anmeldung bei Monika Hermann 
0664 5672264. Anmeldeschluss 5. 
September (wegen Quartiervorbe-
stellung).
Vorbesprechung: Mittwoch 7. Sep-
tember 19.00 Uhr im Pfarrhaus.

21 .: Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch 
im Paulussaal

23.: Do. GEBURT DES HL. JO-
HANNES DES TÄUFERS, 18.00 
Uhr Hl. Messe gestaltet von 
den Cursillisten (Ultreya)

24.: Fr. HEILIGSTES HERZ JESU
26.: 13. Sonntag im Jahreskreis, 

10.00 Uhr Hl. Messe zum 100 
Jahr-Jubiläum von NÖ, an-
schließend Frühschoppen auf 
dem Kirchenplatz

29.: Mi. HL. PETRUS UND HL. 
PAULUS, Apostel

Geburtstag feierten: (16.4.-15.5.)
70.: Malik Leopoldine; Pfister Anne-

marie; Grimus Helga; Gorkie-
wicz Wilhelm; Lehrner Eduard

75.: Marchhart Erwin; Grossberger 
Alfred; Pfolz Erna; Werner Jo-
hanna

80.: Hahn Herta; Hauck Ernst
85.: Fränkowitsch Wilhelm; Appel 

Maria
90.: Nolz Karl; Hupf Eva
91.: Frasl Hertha; Schittek Gerda
92.: Barger Wilhelm
93.: Welser Gertraud
94.: Beinhardt Hermine; Straeter 

Leopoldine
96.: Lintner Josef
Getauft wurden: 
Jakub GIEREK; Klara LUJIC; Eli-
sabeth SCHINNERL; Kilian Leo 
MEISSL; Lea Christina MEISSL; Paul 
ANZENBERGER; Emilie DOPPLER-
HUBER; Larissa MARCHAT
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  BESUCHERSERVICE IM KARNER 2022
So wie in den Vorjahren bietet auch heuer wieder die Bürgerinitiative RETTET 
DEN KARNER die Möglichkeit, das Innere des Tullner Karners zu besichtigen. 
Jeweils am Freitag und am Samstag von 14 Uhr bis 16 Uhr wird, beginnend mit 
Freitag, dem 3. Juni 2022, in den Sommermonaten Juni, Juli, August und Sep-
tember der Zutritt zum Kapellenraum des kunsthistorischen Prunkstücks von 
Tulln im Beisein einer autorisierten Begleitperson möglich sein. 
Außerhalb dieser Zeiten ist ein Besuch des Karners nach zeitgerechter vorher-
gehender Anmeldung während der Kanzleistunden im Pfarramt St. Stephan, 
Wiener Straße 20, Tel. 02272 623 38, sowie über die Bürgerinitiative RETTET 
DEN KARNER (0676 30 61 904, DI Manfred Neubauer) möglich.
Darüber hinaus kann die Besichtigung des Karners im Rahmen der offiziellen 
Stadtführungen über TOURISTINFO (0043 2272 67566) gebucht werden. 

Pfingsthochamt:
Franz Schubert Messe in C D 452
Robert Führer Pfingstoratorium
Christine dell´Antonio Sopran
Martina Steffl                Alt
Christoph Lang             Tenor
Clemens Holzbauer     Bass
Johannes Zeinler         Orgel
Chor und Orchester St. Stephan
Peter Lang              Dirigent

Lange Nacht Der Kirchen in St. Stephan Freitag, 10. Juni 2022
16:00 – 16:30 Uhr
Führung durch den Karner. Der 1240 erbaute Karner ist ein Juwel der spätro-
manischen Baukunst.
16:30 – 16:50 Uhr
Besichtigung der Orgel. Die Zika-Orgel wurde 1960 erbaut und verfügt über 
37 Register und 2480 Pfeifen. Die Organisten geben musikalische Kostproben
17:00 – 17:45 Uhr
Heilige Messe. Besondere Gestaltung mit ausgewählten Texten und Liedern.
Auch erreichbar mit dem „Tulli-Zug“ (Abfahrt Hauptbahnhof Tulln 18.00 Uhr vor 
der Kassenhalle in der Bahnhofstraße)
Siehe auch https://www.langenachtderkirchen.at/termin/route-lange-nacht-
der-spirituellen-raeume-tulln/

Nachdem Pfarrer Christoph aufge-
rufen hatte für die Ukraine zu spen-
den, bewiesen zahlreiche Men-
schen Solidarität und spendeten 
dringend benötigte Lebensmittel, 
Medikamente und Hygieneartikel 
im Wert von tausenden Euro. Frei-
willige Mitarbeiter engagierten sich 
beim aufwendigen Sortieren und 
Verpacken der Sachspenden. Pfar-
rer Christoph zeigte sich überwäl-
tigt: „Ich bedanke mich von ganzem 
Herzen für die vielen Spenden und 
für die Arbeit der Freiwilligen.“
Bereits zum zweiten Mal fuhr Pfar-
rer Christoph mit vollbepacktem 
Lieferwagen (von einer privaten 
Person zur Verfügung gestellt) in 
die Ukraine, in die Stadt Lutzk. 

Fest der Veränderung und Vielfalt
PFINGSTEN

Der Ursprung des Festes  liegt bei ei-
nem Geschehen das vor 2000 Jahren  
die damals traurigen und enttäusch-
ten Freunde und Vertrauten von Jesus 
unvorbereitet und unvermutet trifft.
Der Geist Gottes, die himmlische 
Geistkraft kommt auf sie herab. Und 

plötzlich reden die bis dahin  ver-
ängstigten Jünger durch das Wirken 
des Geistes   mit den versammelten 
Juden in deren verschiedensten Spra-
chen über Gott und sein Handeln. Der 
noch vor kurzer Zeit feige und ängst-
liche Petrus hält eine für ihn lebensge-
fährliche Rede und niemand kann ihn 
daran hindern, den Juden zu sagen, 

dass dieser Jesus, den sie ermordet 
haben, lebt. Die Begeisterung dieser 
kleinen Gruppe zieht weite Kreise 
und wirkt weiter bis heute und möch-
te durch uns weiterwirken.
Der Heilige Geist ist nicht bequem. 
Er fordert uns heraus. Er treibt uns 
in Situationen und auf Wege, die 
wir nicht geplant haben. In jedem 
von uns liegt diese geistliche Kraft. 
Es kann sein, dass sie unser Leben 
verändert, wenn wir es zulassen. Die 
göttliche Geisteskraft ist ein Geist 
der Verständigung und der Liebe, ge-
rade im Chaos dieser Zeit. Vertrauen 
wir dieser Kraft! Wir können die Welt 
verändern!
 Komm Hl. Geist, sende deinen Atem 
auf die, die glauben, die zweifeln, die 
lieben. Komm Hl. Geist, gieße dein 
Feuer auf alle, die an der Zukunft 
bauen, die das Gute bewahren, die 
Leben schützen, die den Frieden 
fördern. Gieße deinen Geist aus hier 
und jetzt über uns und über die gan-
ze Welt.                               G.H.


